Landtagswahl Hessen 28.10.2018
Ein historischer Tag:

38 Jahre nach Gründung des Ortsverbandes haben es die GRÜNEN in Mörfelden-Walldorf zum ersten Mal geschafft, bei einer Wahl mehr Stimmen als die SPD zu erreichen.

Stadt Mörfelden-Walldorf




Erststimmen


Zweitstimmen
CDU



23,7 % ( -13,1)

22,9 %   ( -9,3)

SPD



23,1 % ( -13,2)

20,2 % ( -11,0)

GRÜNE


20,7 %   (+8,3)

21,8 %   (+7,3)
LINKE



  8,1 %   (+1,2)

  8,0 %   (+1,4)

AfD



11,0 %



12,0 %   (+7,7)

FDP



  6,5 %   (+4,3)

  6,8 %   (+2,0)

Freie Wähler


  6,9 %   (+4,1)

  4,2 %   (+2,6)
Wahlberechtigte 21.694, Wahlbeteiligung 65,8% ( -8,8)
Sonstige Zweitstimmenergebnisse:

Tierschutzpartei 1,3%, Die Partei 0,8%, Piraten 0,4%, ...

Zweitstimmen

Stadtteil Mörfelden

Stadtteil Walldorf
CDU




18,3 %




23,8 %
SPD




21,2 %




18,6 %

GRÜNE



22,5 %




21,9 %

LINKE




  9,9 %




  6,5 %

AfD




11,6 %




12,5 %

FDP




  5,0 %




  6,9 %

FW




  3,9 %




  4,7 %
(ohne Briefwahlbezirke)
Beste Erststimmenbezirke der GRÜNEN:

Mörfelden 107 (25,7%), Walldorf 214 (24,7%), Mörfelden 106 (24,5%), Mörfelden 104 (24,2%)

Stärkste und schwächste Zweitstimmbezirke der GRÜNEN
106
27,3 %

Mörfelden/Wasserturm

214
26,6 %

Walldorf/Coutandinstraße, Eichen

209
26,3 %

Walldorf/Mörfelder Straße, Vinsonstraße
110
25,4 %

Mörfelden/Mühl-, Brücken-, Gerauerstraße

104
25,3 %

Mörfelden-West/Heidelberger Straße, Rüsselsheimer Straße
107
25,3 %

Mörfelden-Ost/Langener Straße

212
24,9 %

Walldorf/Hundertmorgenring

...
204
19,8 %

Walldorf/Flüsseviertel

103
19,8 %

Mörfelden/Dürerstraße, Rembrandtstraße

202
18,4 %

Walldorf/Nordring

201
16,4 %

Walldorf/Nordendstraße/Wohnpark

Entwicklung seit September 2017
Der Vergleich mit der Bundestagswahl vom 24.9.2017 bietet die Möglichkeit, die Veränderungen des Stimmungsbildes in MöWa innerhalb des letzten Jahres nachzuvollziehen:

CDU: -4,5%, FDP: -4,3%, SPD: -3,9%, LINKE: -2,1%, AfD: +0,9%, GRÜNE: +11,2%

AfD
Die AfD landete in MöWa nach 6,2% (BTW 2013), 10,7% (Europawahl 2014), 12,4% (Kreistagswahl 2016) und 11,1% (Bundestagswahl 2017) nun bei 12,0%.

Dies ist der niedrigste Wert aller Kommunen im Kreis GG. Es ist gelungen, auch Dank der Aktionen von "Omas gegen Rechts", daß die AfD in MöWa stagniert.

Sie hat ihre höchsten Ergebnisse in Wahlbezirken mit hohem Ausländeranteil (201: 18,2%, 103: 15,3%, 208: 13,9%) und in alteingesessenen Wohngebieten (213: 15,8%, 109: 14,0%). 

Im Neubaugebiet Walldorfer Weg ist die AfD schwach (8,4%), auch im Hundertmorgenring (9,3%).

Freie Wähler
Die FW spielten landesweit (3,0%), kreisweit (3,0%, WK 47 und 4,2%, WK 48) und kommunal keine besondere Rolle. Anders als in Trebur, wo die FW mitregieren und 5,9% erzielen konnten, kamen die Ziegler-FW in MöWa lediglich auf 4,2%. Ihr Direktkandidat Timo Stöhr erreichte hier immerhin 6,9% der Erststimmen, 0,9% über seinem Erststimmenergebnis im WK 48.


Wahlkreis 47 GG/West


Wahlkreis 48 GG/Süd+Ost



Zweitstimmen




Zweitstimmen
CDU


 24,6 %
  - 8,9



25,4 %

- 10,1
SPD


 21,5 %
 - 11,4



21,5 %

- 10,1

GRÜNE

 19,5 %
  + 6,4



19,6 %

 + 6,8

LINKE


   6,8 %
  + 0,9



  6,3 %

 + 1,2

AfD


 14,9 %
+ 10,8



13,0 %

 + 8,9

FDP


  5,8 %

  + 2,0



  6,4 %

 + 2,2

GRÜNES Ranking im Kreis GG:
Mörfelden-Walldorf


21,8 %  (+ 7,3)

Nauheim



21,0 %  (+ 4,2)

Bischofsheim



20,2 %  (+ 7,4)

Groß-Gerau



19,8 %  (+ 6,6)

Rüsselsheim



19,7 %  (+ 6,3)

Trebur




19,6 %  (+ 6,5)

Kelsterbach



19,6 %  (+ 8,7)

Ginsheim-Gustavsburg

19,2 %  (+ 5,4)

Riedstadt



18,9 %  (+ 7,3)

Büttelborn



18,5 %  (+ 4,9)

Gernsheim



18,5 %  (+ 8,9)

Biebesheim



17,5 %  (+ 5,8)

Raunheim



16,7 %  (+ 7,0)

Stockstadt



16,2 %  (+ 6,2)

Erststimme im WK 48:
Nina Eisenhardt erreichte in ihrem Wahlkreis Platz 3 mit 17,2 %. Sie zieht über die Landesliste der GRÜNEN in den Landtag ein. Das beste Ortsergebnis gab es für sie in MöWa mit 20,7%.

LTW-Ergebnis Hessen




Zweitstimmen
CDU



27,0 %

- 11,3
SPD



19,8 %

- 10,9

GRÜNE


19,8 %

 + 8,7

LINKE



  6,3 %

 + 0,9

AfD



13,1 %

 + 9,0

FDP



  7,5 %

 + 2,5

